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Vorwort

Schillers Kindheit, sein Schulalltag an der „Hohen Karlsschule“, 
waren von Unterdrückung, ja Sadismus geprägt, die nicht nur 
psychische, sondern sogar gesundheitliche Dauerschäden hin-
terließen. Sein leidenschaftliches Brennen für die Freiheit ist nur 
durch diese Prägung erklärlich. 

Das Bildungsideal des Gehorsams, das aus den Kindern kleine 
Untertanen machte, ist heute dem Ideal der Leistung gewichen, 
dem die Gesellschaft huldigt. Das achtjährige Gymnasium und 
zunehmender Ganztagsunterricht im Verbund mit wohlgemein-
ten Förderangeboten füllen die Terminkalender und rauben die 
nachmittägliche Freiheit. Schon Kindergartenkinder sind oft zwi-
schen Logopädie, Ballettstunde und Frühförderungs-Sprachkurs 
einer „Erziehungsoptimierung“ unterworfen, die kindliche Ent-
deckerfreude in Lehr- und Zeitpläne presst. Sind wir heute der 
Rohrstockpädagogik näher als wir glauben? 

Die Gefahr liegt nahe, dass ein gar nicht kleiner Teil der zurzeit 
Heranwachsenden irgendwann gegen das Sinnvolle, Durch
getaktete und Ausgewogene rebellieren und ins Sinnlose, Wilde 
und Extreme ausbrechen wird. An diesem Punkt begegnen 
sich Fritz und Karl in Und nachts die Freiheit. Einen kurzen 
Augenblick des Atemholens verbringen sie gemeinsam, um 
dann leidenschaftlich wieder in den Erziehungsnahkampf ein-
zusteigen. Natürlich lernen sie durch den Ausbruch mehr als in 
allen Lateinstunden ihres Lebens – über Freundschaft, Freiheit, 
Leidenschaft. Eine Lektion, die kein Pädagoge der Welt planen 
kann. 

Und jetzt? Sollen wir alle bekannten Prinzipien über Bord wer-
fen? Sicher nicht. Fördern und fordern sind nicht falsch, aber 
bitte: Lasst den Kindern ihren eigenen Raum und ihre eigene 
Zeit. 

Ulm und München, im Oktober 2017
Basti Bund und Michael Sommer

Aufführungspraktische Hinweise

Vokalbesetzung

1–2stimmiger Kinder- und Jugendchor
Der Chor kommentiert einerseits mit seinen Liedern die 
Handlung (manchmal ergreift er auch Partei) und hat anderer-
seits auch szenische Funktionen: Nr. 3 und Nr. 15 verkörpert 
der Chor den Wald; in Nr. 13 spielt er die anderen Schüler im 
Lateinunterricht.

Sprechrollen Kinder:
– Karl, 11, Schüler der heutigen Zeit
Schüler an der Hohen Karlsschule auf Schloss Solitude 1773:
– Fritz (Friedrich Schiller), 13
– Schorsch (Georg Friedrich Scharffenstein), 12
– Rudi (Johann Rudolph Zumsteeg), 13

Sprechrollen Erwachsene (1773):
– Herzog Carl Eugen von Württemberg
– Franziska von Hohenheim, seine Mätresse und spätere   
Gemahlin
– Zwei Wachen 
– Lateinlehrer
Wenn die Erwachsenen nicht von Erwachsenen gespielt werden, 
empfiehlt es sich, sie mittels Masken o.ä. zu verfremden.

Instrumentalbesetzung

Für die instrumentale Ausführung gibt es mehrere Möglichkeiten:
– Ensemble-Fassung in der Besetzung für Streichquartett, 
Querflöte, Glockenspiel und Klavier. Das Klavier spielt hierbei 
aus der Klavier-Ensemble-Stimme (Carus 12.443/49).
– Klavier-Fassung: Es wird die Klavier-Partitur (Carus 12.443/03) 
verwendet.
– Playback-Fassung: Die Playback-CD (Carus 12.443/96) ent-
spricht der Ensemble-Fassung.

Inszenzierung

Die Schauplätze können mit Hilfe von Versatzstücken deutlich 
gemacht werden. Vielleicht kann sich der Chor, wenn er den 
Wald spielt, mit ein paar Ästen tarnen. Für das Krankenrevier 
wäre ein Feldbett und ein Tisch mit Lampe als Versatzstücke 
gut. Für das Klassenzimmer ist ein Katheder nötig, auf dem die 
Kerze des Lehrers stehen kann.




















































































































































